
Stand Jöland l 
Anzeigcr und Herold. ! 

A. J. wsLCox. 
K inc Droguen u. sue-H 

dizinen, z 
Schreib- Materialien, 

Toilettetmktikel, .kä111111e, Bürsten, L.ele, 
sowie phannncentische Präpamc 

« 

tionen jedweder Art. 
Komm ParsåmC tålnilssk Wasser uns Ek- 

tmer Iåe Ins-umhaut u Tollen-. ; 
« « Besondere Zorqfalt mitdder Zu- 

beieunng von äntlichen Verordnungen 
nnd mnntlieu-Rezeptengemidtnet,wmn1 
nur eine L unlität Jngtedienzien ge- 
braucht wird und War die beste-. 

Wilcox Apotheke 
ORAND lsLAND. NEU- 

Lokalcs. 
—-- Noncht Ulz Belle- Organ-en 

Nancln die neue- Ngatre »Hm- 
«l«-t.—it es, 

« 

Abonnm auf den ,,Lln;eigc1 nnd 

Herold« 
-—— Okebmcc1t—-—Tehke Lzsoche bei Nn 

und man MI. Begier eine Tochter. 

Letzt e Woche Unheimthele sich W« 

benl Nobelnmnn mit ml Nenn Lvolh 

nen. 

Il. H. L: «ll)e11n hat die beste. 

Feneri nnd LL mdnnun Verstehe-einige- 
Gesellfchaft. 

—- T-r. M. J. Gahan, Arzt nnd 

Wundar3t, hat seine Osfiee im Zernrity 
National Bank-Gebäude l2ba. 

—-— Farinanleilzen zu günstigen Be- 

bingungen macht Ihr am Besten bei 
A. H. Wilhelm. 

--— Vorgestern war däuisches Thea- 
ter in Hamen Part. Ein Dilettanten- 
Club non Tcinnebrog gab die Vorstel- 

lang. 
—- Loltitiaiin’g ».anana Blossoui« 

und «Lohtnann’s Moder-« find so gute 5 
» 

Cent Cigarrcn als Jbr irgendwo erhal- l 

ten könnt. ; 

-—--- P. Oeinh ift Vlgent siir den lie-; 
rülimten Triumle Zaun-Pflug Ueber I 

sitt dieser Vflüge sind lebteo Jahr ver--i 

lauft worden tu Halt lFoiittttJ· ? 

—- lsa erleichtert nicht unr; es thut mein-, 
es lurtrt. Wir meinen »Um-s Minim- .i;s.u- » 

ttenkur«. Paiieud iiir alte Alter-, alle Zu 
stände-, in allen Zeiten. A. W. Vnchhetr 

— Gestein Morgen lehrte Freund 
Langbein bei unserem bekannten Schmied 
Gottlieb Heibkamp ein nnd zwar brachte-I 
er ein hübsches Töchterlein. Wir gxasf 
tuliren. 

T 

Keine bessere Oiilie zur Verdauung 
stein heiseren Mittel gegen Tiooeona, 
Jcktchtoinebr Zuverliiiiig iur Nattenleiden 

nnd Verstouiungulo TeWitt o Lin-los Baule 
Kiste-m, die betiilnntcn kleinen Willen It. 

W. Bitchheit· 
-«-— Tie ll. P. Eisenbahn liat icon- 

traktefiir Lieferung von lsig gemacht 
und zwar erhält sie Zum Tonnen von 

Columan nnd lii00 von (»Hotl)etibut«g. 
Tas Eis-haust bei dem alten U. P. 
IPotel Gebäude wird nicht ausgefüllt 
werden. 

Suchtt Du cecatäfttsunst 

tsine ausgezeichnete Gelegenheit fiit 
deutsche Männer und Frauen die sich ein gut- 

ZahtendeC Haupts oder Nebeiigeschäit grun- 
en wollen. Mö lusle per Monat garsti- 

tirt. Nähereo durch Tr. Scham-. No. tt 

Main St. :ltacine, Wis. 

—- Die berühmte Deutsche Krieger 
Kapelle wird am Sonntag den H. Fe- 
bruar im Löwenhain einen großen Mas- 

kenball abhalten. 5 werthvolle Preise 
werben ausgetheilt Eintritt So Ets· tit- 

Fersotu Jeder ist freundlichst eingela- 
en. 

—- Für bad Geld« welches ber Wohl- 
thätigkeitsball des Plattbeutschen Ver- 
eins brachte, wurden Groeeries gekauft, 
unt unter Vedürstige vertheilt zu wer- 

den« F. J. Pahl wurde der Wohlthä- 
tigkeittbehöee als Mitglied beigegeben, 
um bie Vertheilung der llnterstuvungen 
mit zu beaufsichtigen 

tiinvenMaolemBall 
nxx 

Zanvlrog 
Sonntag, v It. Februar. 

Anfang Ubeuoszi 7 Ul« 
Tcnmdkitunq U llinv 
Nacht-sei Wall Ink Hinuniinne 
,;u1 Kinder Musik«-m Nnnut n(:. 

Den geehrten Damen und 

Herren, welche es beabsichti- 
gen, tnit einem lthlvollem 
nach den neuetten Stizzen nn- 

getertigten Maotenanzng die 
bevorstehenden Maotenvälte 
zu belud-ein zur Nachricht, daß 
ich mich entschlossen have, 
sämmtliche lCottiime utu 2. 

Prozent billiger zu verleihen 
als früher-to daß ein 81.00 
Anzug 75e» over ein 84.00 
Anzug til-Kam u. t. w. zu stehen 
kommt. tsine Auswahl von. 
1000 verlssievenen liotttimeu· 
kannst-neu vorgelegt werden,i 
ueu u. alt, billig u. theuer. » 

Ichtungövoll 
Frau s. Mein-mi- 

uuiou stot» 

—- ,,-Csar’cnoa Maschinen-· 04.50 bei 
Meers- 

—- Grotz eh Scherzt-ers für einen 
extra guten »Heißen«. 

—- Cannon Stücken-Kohlen s6.00 
pro Tonne bei Mhers. ·« 

—- Die beiten Getränke und Eigen- 
ren bei Grotz ef- Scherzberg. 

—- MönnewArcties zu 81.00 das 
Paar bei Nebraska der Schuh Co. «IZ 

— Alle Getränke der Jahreszeit in 
vorzüglichster Güte, bei Henry Sonder. 

— Dr. L. .H. Engeltem Office über 
Noeser ä- (so.’"s Graeery-Laden. szg 

-— Tentt an den Ball iiir Uns-erhei- 
mthete jin Sandkrog am nächsten Sonn- 
tag. 

—- Für einen guten Trunk vergießt 
nicht, die Wirthichaft von Henry San- 
der zu besuchen. 

---— He. Nudolph Noack, Reisender 
der »Juki-ais Staatszeitung«, ist seit 
letzter Woche in der Stadt. 

—- Tetlef Peters hat sich von Tiers 
Schwieger ein Stück Land gerentet nnd 
wird dieses Jahr Landwirth werden. 

—- Or. Fred Noby wird am «ts. d. 
M· icintithies Wiege-liest feiern nnd 
wird es jedenfalls eine ordentliche Feier 
geben. 

—- Apothekcr Witcor hat der Wohl- 
thätigkeitcsbchörde 50 Sack Mehl über- 
wiesen, die größte bis jetzt der Behörde 
iiberwiesenc Gabe-. 

« Grab ös- Scherzberg taufen Wing- 
tey in großen Quantitäten und können 
Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verlaufen. Former, versucht ea. 

— He. Albert Heyde, der bekannte 
Wirth von lihapmatn kam Samstag 
Nacht einmal nach Grund Island, um 

einen Tag mit seinen hiesigen Freunden 
zu iterlebein 

—- Farmer, bringt jetzt Eure repara- 
turbediirftigen Pflüge und Cultioatorg 
nach is. Il. Heiniann’9 Schtttiedeiverk- 
stätte. Er garantirt die beste Arbeit 
tu den niedrigsten Preisen H 

—·.— Hin D. Matbiesen wird in näch- 
ster Zeit einen Theil des Staates berei- 
seu im Interesse des ,,’—)luieiger und 
Herold« Alle, denen er seine Aufwar- 
tut-g macht, weiden gebeten, ihm einen 
freundlichen ifutpsang zu bereiten. 

Latiums-e Arbeit für Alle. 

ZU Tage Kredit iiir Agmtur im Wende von 

Mit Nara-met sit-Its Profit, im ersten 
Monat oder keine Bezahlung Lende Ertei- 
niarte iiir Proben an Schoop G iso» No. Hn 
Main Zir» Raune, Wies- 

—— iligli Fing ist ein berühmte-Hitar- 
tenspiel, das- weistssedeh aber leider sin- 
det man selten Jemand, der es auch eisk- 
lich spielt. Tast die Brauer immer da- 
bei besclsunnneln, wissen wir ja schon 
lange, dass aber einer unserer Organen-. 
sabritauten und zwar der sonst so ehrli- 
che tstzaileci Lob-nann, ea auch schon so 
weit gebracht hatte, dachten wir nicht, 
bis wir letztlsin tu unserem größten 
Staunen bei einem Spiel bemerkten, 
dass er etwa sieben mal hintereinander 
feinen Trumps hatte, sein Banner da- 

gegen immer n« bie- !I. Seitdem haben 
wir ihm und auch dem lligii liiris die 
Freundschaft ausgesagt, wag ung gewiß 
Niemand neriibelu wird. 

— Als ausgezeichneter Fuhrmann be- 
wieg sich Kollege Fritz Vetter am Sonn- 
tag Abend. Wie Jeder weist, ist er ein 

grosser Musikudz und er, Pros. Bartling 
und Tsick Nietseldt waren engagirt, im 
Sandkrog Musik siir detfan gen. Abend 
daselbst stattsindenden Ball zu liefern 
Ta der Ball nicht stattfand, begaben 
sich die Musikanten wieder aus den 

Heimweg, jedoch nicht ohne erst noch 
einmal in der ,,Löwengrube« eins-Neh- 
ren. Ob sie nun dort der Löwe so in 

Angst versetzt hat, oder ob sonst etwas 

passirte, wir wissen es nicht, aber das 
ist Thatsache, daß die drei Musikanten 
durch zritzeirs Geschicklichkeit im Fah- 
ren unterwegs unnvarseu und sich so 
aus die Straße geseyt fanden. Tas 
Unglück geschah, indem Fritzes nur einen 

Zügel in der Hand hatte« der andere 
war heruntergesallen, wickelte sich um 

die Nadnabe und zog die Pferde natür- 

lich herum. Wer seht kutschiren will, 
weiß also, daß die neueste Mode ist, es 

mit einem Zügel zu thun. 
— stn der Nähe von St. Michael ist 

in letzter Zeit mancher Tirbstnht verübt 
worden, nnd ietzt endlich hat nian die 
Tit-bsbnnde etwiicht. Samstag Nacht 
sont-de dein Fainier Pat. Todte-n eine 
kleine Fichte Weizen gestohlen fetiva ts- 

Vuschet,) nnd verfolgte nian die Spur 
bis Grund Island, wo ein gewisser G- 
R. Brnnskoiit, der das geitohtene Gut 
hierher gefahren, arrctirt wurde. Dei-- 
selbe tout-de nach Virssalo Connty trans- 

portirt und auch ieine Genossen, Joe 
Tot-lett, Jan Zinith, Creil Bowen nnd 
Dennis Brandt-kann waren schon festge- 
nommen. Joe Tooten ist cin Sohn 
des obengenannten bestohlenen Fartners 
nnd muß ein nettes Fritchtchen sein. 
Tie Bekhafteten haben ihre Verbrechen 
eingestanden nnd sind unter je 0500 
Büegfchaft dein Distrittgertcht überwie- 

Auch eine Viehtäubeebaave, be- 
d aus eben ensmtteu G. R 

«itskom, Denns Maasse-In J. 
Entsch- fjsssieG D. Werkmei- und 
Mite- Set- eck, made en 
»Und Mast III-dein Weis-te- 

—- Bekacht die Wirthschaft von Henky 
Sande-. -« 

i— Cannon Nuß-Kohlen 85.00 pro 
Tonne bei Myers. 

— Meerschaitmpfeifen und Cigarren- 
spitzen, billig bei Cohen. 

—- 80 Cis. das Paar, Frauen-Are- 
ticg, bei der Nebraska Schuh Co- 

——— Arcties für Männer, nur Ql.()0 
das Paar bei der Nebraska Schuh (50. 

—- Dr. Sumner Davis, Jndependent 
Gebäude, heilt Angenkrankyeiten. 81 

— Vergeßt nicht den großen Ball 
ain Samstag Abend in Haner Part. 

— sinnst Frauen-Aruns bei der 
Nebraska Schuh Cis-, 80 Cents dac- 
Paar. 

--— Kaufe dir einen »Pnlveritzer« bei 
P. Heinh nnd erleichtere dir deine Ar- 
beit nnt 50 Prozent. 

-— Wenn Jhr eine Farm oder Stadt- 
eigenthnm kaufen oder verkaufen wollt 
gebt nach A. H Wilhelm. 4 

— Ohne-Form zn verrenten bei Litchi 
neid, Shertnan Conntn. Nachzitfragen 
in dcr B. ö- M. Kohlen Raid. szz --07; 

—-— Jhr könnt ein Paar guter Män- 
ner-Aruns fiir 81.(«)0 bekommen bei der 
Nebraska Schuh (50.; FranemAreties 
Ho (5ents. 

——— Die »Grand Island Cigar Co. « 

hat jth wieder Arbeiter angestellt nnd 
wird fiir die nächsten Monate die Arbeit 
tin Wange bleiben. 

—-- Der Platideutsche Verein beschloß 
in der Sonntags-: Versammlung, 10 

,,Sl)ares« in der Itjquitnlile Builcling 
ec- .l«unn Association zu nehmen. 

— Geht nach E· li. Thompsan, 
Rechtsanwalt, fiir irgendwelche Rechts- 
sacheii. Collekiionen Spezialität Li- 
siee ini Jndependent Gebäude, Zimmer 
l, 2 nnd II. Institut 

——— Wechsel auf Deutschland Siestri-: 
reich nnd die Schweiz, sowie Postai:es- 
ialiliiiigeih direkt in’s Hans geliefert, 
zu haben bei 

lti A. H. Wilhelm. 
—- Tic Aktionäre der verkrachten 

lsiiiwnsz National Bank sind durch den 
Kommt-aller aufgefordert worden, bis 

Trinn lit. Februar den Betrag ihrer betr. 
Aktien, Ist-month an den Neu-inei- ein- 

«;ii;al)leii. Lb ed geschehen wird? 

—— Tasz Staats- Apporiionnient dei- zsdnilgeldei ist siir Hall (50nntn 8.3, 
s:.iy«. .«.i. Davon entfällt anf Grund 
Wolantx Tistrict Jio Z, die Zum-ne 
voiitilHLL 19 Tie Zahl der schul- 
Ypslichtigeii Kinder iin tsanntn beträgt 
thut-. 

— Ter Inhalt der Anzeigen non 

Hemde Saisaparilla wird bestätigt durch 
JndoiioT welche in der FinanzeWelt 
als-ne Anstand acceptirt würden. Das 
sagt deutlich genug, dag iurii«t. 

H o o d’sz Pi l l en kuiiren Leber- 
leiden, Gelbsucht. (25:Z) 

—- Iilin let-ten Samstag, zum Ge- 
linriaing dec- deutschen .l·iaisei«5, hielt der 
hiesige deutsche Kriegernerein einen Ball 
in HannKs Pakt ab nnd war es eine 

würdigezeieiu Es winden verschiedene-, 
lzn der Gelegenheit passende Ansprachen 
lgelzaltem nach Herzenslust getanzt nnd 
Zveilebten alle Theilnehiner einen sehr 
s vergnügten Abend. 

—- Unser bekannte Schinicdemeister 
lsd strall denkt, daß ei von deni Jung- 
Igeiellenleben seht genug hat und wiid 
sich demzufolge-, wie wir aus zuverlässi- 
gei Quelle vernehmen, in Hyineisg Fes- 
seln schmieden lassen und zwar ist feine 

«’2luserivc"il)lte Fel. Lan Dahina. Die 
Hochzeit soll ain Sonntag stattfinden 
nnd wünschest wir dein Brantpaar viel 
Gljick und Segen. 

—- Frau N. Meyette, die Genesee 
lsoiiniy Schatzmeisterin der W. ic. T. 

HU nnd eine sehr einflußreiche Llrbeiterin 

für die Sachen der Frauen, sagt: »Ich 
Iveifnchie Paris Thee und finde es das 
beste Mittel gegen Verstopfung, das ich 
fieoeisucht habe. Es braucht kleinere 
lDofen und ist gründlichen Jch werde 

in Zukunft nichts Anderes gebrauchen « 

A. «’5. Wileor. (l) 

» 

—- Zoeben angekommen bei P«Heintz 
leine Umlndnng von den besten Ach-than- 

Ezllinicliinen im Markte zum Miilijahræ 
igebinnch nnd jede:·, der irgend eine Ma- 
;id)itte für nächste-z Frühjahr en taufen 
Ideabsichtigt, sollte sich das große Lager 
loon Hen· Oeinh besichtigen. Hin Heintz 
ist in Ver Lage, einen Jeden zufiiedenkm 
stellen. Sein Lager in landwiithschnft- 
lichen Getäthen itt vollständig. T oit 

isindet man Alles, vom Pflnge bis zur 
Dreichtnafchlne. Sprecht vor und liber- 

zeugt Ench. 
-—- Samstag Abend starb sehr plötz- 

lich Hin W. S. Beach, ein Arbeiter im 
U. P. §)koiinb-Hatis. Er war zuHause 
und hatte noch Nachbarn bei sich und 
spielten die Männer Kutten, als Beach 
unwohl wurde und zu Bett gehen mußte. 
Es wurde ärztliche Hülfe geholt, doch 
ohne Erfolg, denn der Kranke starb und 

»zum in Folge ver Bright’ichen Krank- 
»heit. Er war 42 echte alt and hinter- 
Jlltßt eine Frau un C Kindes-. Der 

lBersiorbene gehörte dein A. O. --U. W. 
Orden-tm Ochs-r Feuer-sehn Das. 
license-, e » Weis-» s; Y 

H«—--n?1l1ont,tirt auf den ,,Anzeiger und 
eto .« 

—— Habt Ihr die neue Cigarre ,,l(’jne 
Taste-« schon versucht? 

— »Das Beste« Stückenkohlen 85.00 
per Tonne bei Myers. skk 

—Dt«. Roedet«, deutscher Arzt, Of-l 
fiee über BoydenUZ Apotheke. 

i 
— Jeder sollte morgen Abend deinl 

Ball in Hantth Pntk beiwohnen. i 

—-— Geboren: —- Hrn nnd Frau J. 
N. Buan am Montag, ein Mädchen 

—- Eine feineL Inalität Tabak ent-’ 
hält die Ur) 1301105 Cent Cigmte. 

—- Fnrmwagen, Springwagen Und 
lKutschen in gtößtct Atiswaljl bei P. 
Drittel 

— Leisten Donnerstag perheirathete 
sich Erpeti Famlie ntit Ftl Nellie Mur- 
phy bei Wand Miner- 

—— Dr. H. C. Miller, leitender 
Zahttarzt. Offiee im Jndependent- 
Gebäude, Zimmer 4 und ö. 

—- Ter ,,Social Honr lclttb« hielt 
letzten ·«ft«.eitig einen gtofzattigen Mas- 
kenball in der A ll W Halle ab. 

——- Bei keinem andern Händler in 
der Stadt findet Ihr eine so große Aus- 
waltl in Arke-than-Maschinen tvie bei P- 
Heinlx 

—- lslnte Weine, —Wl)iskie5, Liqttöre 
und lsigntten bester Qualität trefftshr 
iintnet an in det« bekannten Wittyschaft 
non Heut-n Sande-L 

-—- Ter var einiger Zeit von einem 
Nubrecher angeschofsene Polizist, Joe 
Ziniih, nahm Sonntag Abend zum 
ersten Mal feinen Posten wieder ein. 

—- Parks Sichereteur ist ein sichere-Z 
Mittel für sei-inten, die ganz herunterge- 
toininen sind nnd zu Zeiten von Rücken- 
weh, .llopffchnier3en etc. geplagt sind. 
Bei Il. »K. Milcin (:t) j 

——— Nicht eine Minute net-streicht iwinhenl 
dem .li’ehnten der »Uni! Minim- .i)unentur" 
nun tsrieiehternng Weshalb sollten Leute« 
nicht »Um-, Minut« Dimenan nehmen? 
zie sollten. die thun. A. W. Bucl)heit. 

TeWittg Witisli llnzisl Salbe reinigt 
nudheilt. Sie wurde tu dein Zweck ge- 
macht. Braucht fie fiirVrand iiuo Schnitt 
wiinden, «L.tietfchiiiigeii, geiprnngeue Hande, 

.(»«eiel)wnee jeder Art nnd wenn sehr Damms 
rhoideu habt, gebraucht sie daInL Jl. W. 

"«"nehhett. 

» 

»— H. N. Leaoitt wird in seiner 
issfiee No. l im öeeurith Bantgebände 
Ejeden Sonnabend sein hie-» ans Likisiieiesp 
»Zum Fariner daselbst zu treffen, Die iiber 

Islciihengeschäfie zu sprechen haben, sowie 
tsoatratte für die Zaison von 1894 zu 

unterzeichnen. Uba. 

— lkin ,,suirk(sr« erster Klasse war 

der junge Mann in Et. Paul, der an 

einen ,,Siii:iI-tisii·« 853 einfandte, unt auss- 

iiifitideit, wie itiaii oerhiiteii könne, alt 

in werden. Er erhielt Zur Antwort, 
Zelhsttnord zu begehen, da er noch jung 
fei. lsin Leitenstiiif zu diesem war ein 
anderer Kerl in Fortda, der iiber einen 

Isleitnngesredatteiir aufgebracht war und 
einen Adootaten um Jltath stagn-, wie 
ei di-- Zeitung »l)iist.isn« könne. tsr er- 

hntI den ;li’ath, die Zeitung Fu kaufen 
nnd si Woihen lang herauszugeben und 
l)i-«ahlte den« sltathgeber Eis-. 

Es sollte in jedem Haufe fein. 
J J. V. «L«.’silfon, 1171 Ulin Str» 
;.Elfiti«pi:-l)iii-g, Pa» sagt, das; er nicht 
lohne Ist-. Klug-Es New lnsmmsry gegen 
Schwinrifnehh Ousten nnd lsrliiltiingen 

jfein will nnd dafi esJ feine Frau, welche 

lnach einein Anfall non Nrippe von der 
«Liingenentinndiing bedroht wurde, fu- 
rirte, nachdem verschiedene andere Mittel 
fehlsehlngen und auch Aerzte ihr nicht 
helfen konnten. slcoberi Barber non 

stcootizport, Pa» behauptet, daß Ur- 
Kiiig·s New hist-unser ihm mehr gut 
gethan hat als irgend ein anderes Mittel 

ltvelchesj er je gegen ttiingenleiden ge- 
jbranchtin Hat nicht seines Gleichen. 
jVerfucht es! Probeflaschen frei iit Wil- 
leor’ Apotheke-. istrofte Flaschen Inc- 
und Stank 5. 

f cRAND isLANP 
GRocERi co., 

BaargeldhattC 
l 
i 
i 
l -.»...,.-—-.. 

Cyclon Werkan 
an Symp! 

Amt-er Znnm in (S-imsrn,-« spät. 

Barkcro Maule Zimm, 
l Gulloncnsdiamtcn, .......«·«)c. 

( 
« « «-·«-«.")0c. 

Einen Tag nur! 

Hamflag, den 3. Feb. 

stand lslams 

ON Wollt III Hi 
seinen Winters 

Ucbcrrock M Mai 
kaufen? 

3 333 Prozent vom Prcispjszszs 
iiii die nächsten 10 Tage bei Glover F- s 

Nehmt die Gelegenheit wahr und kauft 
tig ein. Alle Winterwaaren weiden 
Woche sehr billig ausgeboten Gute O 
und reelle Bedienung bei 

Hika F« M 
—»Großer Ball morgen Abend in 

Hatiii’s Parl. 
— Frau August Menck feierte am 

Samstag ihren Geburtstag 
—— Für Eisenbahn- nnd Tainpfschisf- 

kamen geht nach Il. H. Wilhelm 
— Eine Tochter des-s Hrn. und der 

Frau C. W Brininger ist krank an den 
Masern. 

— Ter Plattdeutsche Verein wird 
ain let. Februar seinen jährlichen großen 
Maske-theilt abhalten. 

— Hin ts» A. v. Was-mer war wäh- 
rend der letzten Wochen in Oiuaha nnd 
kehrte Dienstag Abend zurück. 

——— lfinen guten Trunk nebst einein 
vorzüglichen Happen Lunch bekommt 
Jhr in der Wirthschast von Grotz G 
Scherzberg s 

s 
—- lsin guter Gng ist gewiß nicht zu’ 

verachtein wenn Einem der Nordwind 
j nsn die Nase bliist. Bei Henry Sander 
lfgiebtUZ einen guten. s 

—-— Einen guten (·83r0g, nni die Le-( 
benogeister Zu ivecken wenn Jhr durch- 

Hfroreu seid, eihaltet Ihr in der beliebten 
lLtiirthschaft von Grad ek Scherzberg 

—— friir deutsche Pfeifen, Meer- 
sclsaiiiii:’lifeifeci, lcigarrenhalten l5igar-« 
rentaschen, feine t5iga1«i«en und alle Sor- 
ten flinuchtabake geht nach N. H. 
(5ohen’ci lsieschiift sn 

—- Ter grösste aller :Ucasketibiille, 
welcher sesnalo in Grund Island gege- 
ben wurde, wird unzweifelhaft der ani 

Sonnabend, den It. Februar-, inHa11n’·3 
Park stattfindende sein, welchen Pros. 
Var-Hinng Orchester veranstaltet. Je- 
der ist eingeladen. 

—— ist-ist eben io leicht, »Un» Minute 
Entstentnr« zu versuchen, alo irgend was An- 
dere-J. lsiz ist leichter-, eine schwere tsrtältung 
oder tönsten damit sn kneiren. Lafit Euren 
nächsten Einkauf siir einen Hitsten »Qui- 
Minntik Onstentnr« ieiu. Besser-e Medizin; 
besseren Erfolg; besser sehr versucht es. A. 
W. Buchheit. 

»(5««:s ist nicht ut, daß der Mensch 
allein sei,« so heißt es schon in der Bi- 
bel und Freund Hang Lipke dachte, es 
wäre nicht schlecht, es ebenfalls zu 
Zweien Zu neesncheu, machte sich anf die 
Suche nach einer ebenso denkenden Seele 
und dauerte esz denn auch nicht mehr so 
lange, so hatte er sie gefunden und zwar 
in der Person der Frau W. Kühl. Die 
Beiden werden bald den ewigen Ehebund 
schließen, doch auf wann der Hochzeits- 
tag festgesetzt ist« können wir nicht ver- 

rathen. 
W. st. lshnrch, von Ztannton 

Post N. A. :)c., sagt: »Ich habe beinahe 
alle .l)nsteninittel gebraucht, finde aber 
feind zu vergleichen mit ParkKZ Hüften- 
st)rnp. lSci giebt nicht-s derartiges auf 
der Welt für Vronchiti6. Ich habe 
daran gelitten seit meiner Entlassung 
ans der LIlrniee nnd PartUJ Hitstenfnrnp 
ist dacs einzige Mittel, das mir jenialcs 
half.« Zu haben bei Al. st. «L:«-ileor. 

(2) 
Hin Ernst Linde-nann, ältester 

»Er-hu des Löwenwirth, feierte am Mon- 

tag seinen Stiften tslebnrtgtag und hat- 
ten sich zu der Gelegenheit eine Anzahl 
Freunde der Familie im Löwenhain ein- 

igefnndem unt das frohe Ereigniß ge- 
jbiihrend Zu feiern Es ivntde in der 

lprächtigen Halle tüchtig getanzt, sich ge- 
intiithlich unterhalten, nnd die Beunr- 
sthnng der Gäste ließ, wie sich Jeder 
sdenken tann, der den freundlichen Wirth 
kennt, nichts zu wünschen übrig « Man 
« lieb versammelt bis zutn frühen Mor- 

igen nnd Feder wünschte dem Geburts- 
tagskind, daß es noch recht viele solcher 

frohen Tage erlebeii.inöge. 
— 

s Zu verrenten für But-. 

Elnegrosze gut sing-richtete 
4s4 wie-, 4 Meilen iwrlmnflila 

M ts BM 

Rock Springs Stücken- ut 
Kohlen bei Myet«s. 

— Ball des Germania Veteit 
Sonntag, den Ilttn Februar. 

« 

—- Tie besten NähmaschinettxZ 
niedrigsten Preisen bei P. Heintz;h.» 

— Dr ·Sanders praktizirt jei 
Hause. Offiee im Former Bitt-Pf der ,,Fait«. c 

— Lseiueht den Mastenball deki 
schen .ittiegerkapelle am Sonntag 
Il. Februar itn Löwenhain. 

— Ein Bösewicht stahl dieser-J 
ittder Wohnung von O. A. VII-, 
einen liebetzieher vom Corridor 

—- Liei Lsettry Liibbe stellte sich 
leten der« Klapperstorch ei n und b 
einen munteren J.utrgen Wir gr— 
lireu nachträglich. F 

«« 

—- Bat-tlitig«S Orchester begiebt 
heute nach North Platte, wo es 
lsonzert Fu geben hat, sowie Musik s 
darauffolgenden Ball liefert. Tk» 

e 

—- 82.·'-» bezahlen unser gr 
TeutschmmetitaniieheH Kochbuch fis 
den ,,:’ln;eiger nnd Herold« auf H 
Jal ir. Also habt sehr ts« .l)0 fiir 50 CLH 

—- Bei man; Hebung langte gestefi 
Morgen der .ltlapper««stotcl), der sich dI 
selbst seit l fahren nicht sehen ließ, eis- 
mal wieder an und zwar mit einem kräf-- 
tiefen innae.n LJir gr«atttliren. ...-« 

———- Lvir haben wieder Geld efhaltes 
uom T sten, welches wir ans Stadt- unss 
Miit-: lsigenthrrrn gegen erste Hypothek 
attoleihett. Wer etw o braucht, kamt-H 
sieh milden bei 

.niitliatvar) eL Langmantu 

—- fZwei farbige Frauenzimmer, 
lsota Lee, 19 Fahre alt und Dora Lee,s3""s 
U eahre alt, waren letzte Woche arise-»H- 
tirt, jedoch entlassen und der Stadt ver- j 
wie-fett Ta sie jedoch vorgestetn sichs 
noch hier aufhielten wurden sie wieder 
festgenorrttnen. lsg fanden sich indeß 
icoet ist-retten ebenfalls Schwarze, näm- 
lich W. M. Titon, 22 Jahre alt und 
Taoid lstockett, 21 Jahre alt, die sich 
erboten, die Mädels zu heirathen und 
wurden sie zusamrttengeschtniedet. Di- 
ron nahm die lsora rtnd Ctockett die 
Tot-a. Richter lsslifford vollzog die 
Trauung. 

Ter T«iederkranz-Maskenball um«- 

Znnistng Abend wen-, wie gewöhnlich, 
eine groß-artige Affairc. Wirsl)atten«die 
Absicht, eine 

v genaue Beschreibung zu 
bringen, doch nmr uns ein ausführliches 
,,(5«ingesandt« ;n dein Zweck versprochen, 
dass jedoch bis jetzt, wo wir zur Presse 
gehen, sich noch nicht einfand. Wir 
müssen nnd deshalb damit begnügen, 
aimnrehen, welche skcrsonen die ausge- 
fetzten Preise erhielten, dn uns die Zeit 
knapp wird. Ten Preis für bestes 
Tanienfostiiin erhielt Frau M. Nie- 
innnn, dac- »Fener« darstellend· Für 
bester- .L3errenkoftüni, Fr. Arretz, der ei- 
nen deutschen Hufaren dai«stellte. Beste 
Tninen-(5haraktcrinacike, FrL Buchheit, 
Fischermiidchein Beste .Heer«en-(-TharaI-· 
ternniSke, Tr. Schioedte, Edelnmnndes 
tri. Jahrhunderts Für beste Gruppe 
erhielten die Herren Albert Rocscr, P- 
Peters, Arnald Kocnig, Julius Boeck 
nnd Robert Freitag, nlsz Sträflinge mit 
Kette nnd Kugel an den Füßen, mit 
WalteeAppeldorn als Polizisten, den 
Preis nnd den größten Narren machte 
Christ· Joch-rek. 

Oeffentliche Auktiom 

AniDonnerstag, d. 8. Febix 1894, 
auf meiner Fami, U Meilen öftlich von 

Grund Island. Ziim Verkauf kom- 
men: 33 Kopf Nindvieh und 5 Pferde, 
sowicsäinmtliche Fami- und Hausge- 
räthr. — Alle Summen unter Qlo 
Baar: 12 Monate Zeit an allen Sum- 

men über Qlo gest-n Roten mit Beut-, 

ein eisi- te ist « .. 


